Hinweise zur Installation Meisterschau 3.0

Um das Programm zu installieren gehen Sie bitte folgendermaßen vor.

1) Wenn eine vorherige Version von Meisterschau 2.0 auf Ihrem Rechner installiert ist führen Sie bitte eine Datensicherung des entsprechenden Verzeichnisses durch. Von diesen Daten können Sie nach der Installation folgende Daten mit in die neue Version übernehmen : 


-
Züchteraderessen

-
Vereine


-
Kreisverbände

-
Landesverbände

· Standards 

2) Führen sie „SETUP.EXE“  auf der Installations-CD aus.

3) Folgen Sie den Anweisungen des Installations-Programmes.

Wenn nach der Installation das Programm gestartet wird läuft es als „DEMO-Version“. Um aus dieser Version eine registrierte Version zu machen müssen Sie die Registrierungs-Datei „USER.DB“ in das Verzeichnis der Meisterschau kopieren (nicht in das Verzeichnis „..\Daten“). Diese Datei  erhalten Sie über „Örtel und Spörer, Postfach 1642, 72796 Reutlingen, Telefon 07121-302585, Telefax 07121-302558, E_Mail oesp@gea.de“.

Um nach der Installation Ihre alten Daten weiterverwenden zu können müssen Sie folgende Dateien von Ihrem Sicherungsverzeichnis in das Verzeichnis „..\Daten“ im Verzeichnis der Meisterschau kopieren.

A) Zur Weiterverwendung der Adressen


1)
„ADRESSE2.*“
12 Dateien für
Züchteradressen


2)
„VEREINE.*“
10 Dateien für
Vereinsdaten


3)
„KVERBAN.*“
  8 Dateien für
Kreisverbände


4)
„VERBANDE.*“
  6 Dateien für
Landesverbände


Es müssen alle Dateien 1 – 4 kopiert werden.

B) Zur Weiterverwendung der Standards


1)
„DB_HASE.*“
10 Dateien für
Kaninchen - Standard


2)
„DB_GFLG.*“
10 Dateien für
Geflügel - Standard


3)
„DB_TAUB.*“
10 Dateien für
Tauben - Standard

Es wird empfohlen die Standards 2) und 3) nicht zu ändern, da in der aktuellen Version ein komplett von Frau Trump aus Blaufelden eingegebener Standard vorliegt.

Die jeweils aktuellste Version von Meiterschau kann  auch über das Internet abgeholt werden. www.gemini-software.de
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